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SINIAT
GIPSPLATTEN

KURZBEZEICHNUNG

DIN EN
520

DIN
18180

LaGyp A GKB

H2 GKBI

LaFlamm dB / LaFlamm DF GKF

DFH2 GKFI

LaMassiv DF GKF

DFH2 GKFI

LaLegra A GKB

H2 GKBI

LaShop A GKB

H2 GKBI

DF GKF

LaDeko A GKB

DF GKF

LaCurve D –

LaPlura Classic DEFH1IR GKFI

LaPlura deko DEFH1IR GKFI

LaPlura Ausbauplatte DFH1IR GKFI

LaPlura Bodenplatte DFH1IR GKFI

03Siniat

SINIAT IST EINE JUNGE MARKE MIT TRADITION. ALS UNTERNEHMEN DER 
INTERNATIONAL TÄTIGEN ETEX-GRUPPE MIT SITZ IN BRÜSSEL ENTWICKELN WIR UNS 
UND UNSER LEISTUNGSANGEBOT PERMANENT WEITER. FUNDIERTES WISSEN UND 
JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG MACHEN SINIAT ZUM VERSIERTEN SPEZIALISTEN 
UND TECHNISCHEN EXPERTEN IM TROCKENBAU.

INNOVATIVE PRODUKTE UND 
KONSTRUKTIONEN VON SINIAT

Plattentypen nach DIN EN 520 und Plattenarten nach 
DIN 18180 sowie DIN EN 15283-1

Siniat – Technischer Experte im 
Trockenbau

Zukunftsweisende Innovationen sind 
ein wesentlicher Bestandteil unserer 
Unternehmensstrategie. In unserem 
hochmodernen technischen Ent-
wicklungszentrum ITC in Avignon 
entwickeln wir neue Produkte und 
Lösungen für steigende technische 
Anforderungen. Um diesen gerecht zu 
werden, verbessern wir stetig die Leis-
tungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit 
von innovativen Trockenbauprodukten 
und -konstruktionen. 

Ein Hauptschwerpunkt unserer Ent-
wicklungstätigkeit liegt im Bereich 
des Brandschutzes. Die Flamtex A1 ist 
eine neu entwickelte A1-Platte (nicht-
brennbar nach DIN EN 13501-1) für 
hochwertige Brandschutzlösungen im 
Trockenbau.

Deckensysteme SD53-54

Siniat bietet für die Verbesserung des 
Brandschutzes von Rohdecken der 
Bauarten I, II und III flexible und in jeder 
Hinsicht sichere, wirtschaftliche Unter-
decken und Deckenbekleidungen an. 

In unterschiedlichen Ausführungen las-
sen sich mit Siniat Gipsplatten Feuer-
widerstandsklassen von F 30 bis F 120 
realisieren. Brandschutzanforderungen 
lassen sich mit oder ohne den Einsatz 
von Dämmstoffen erfüllen.

Seit Oktober 2006 werden die Kurzbe-
zeichnungen für Arten von Gipsplatten
in der DIN 18180 zusätzlich durch 
Kurzbezeichnungen für Plattentypen
nach DIN EN 520 ergänzt. In dieser 
europäischen Produktnorm werden 
den Gipsplatten – abhängig von ihren 
Eigenschaften – unterschiedliche Typ-
bezeichnungen zugeordnet.

� Typ A: Standard Gipsplatte
�  Typ D: Gipsplatte mit definierter 

Dichte
�  Typ F: Gipsplatte mit verbessertem 

Gefügezusammenhalt bei hohen 
Temperaturen

�  Typ H: Gipsplatte mit reduzierter 
Wasseraufnahmefähigkeit (H1, H2 
und H3)

�  Typ I: Gipsplatte mit erhöhter Ober-
flächenhärte

� Typ P: Putzträgerplatte
�  Typ R: Gipsplatte mit erhöhter 

(Biegezug-) Festigkeit
�  Typ E: Gipsplatte für die Beplan- 

kung von Außenwandelementen

Erfüllt eine Platte mehrere dieser 
Eigenschaften, so setzt sich deren 
Kurzbezeichnung aus mehreren Typ-
bezeichungen zusammen.

DIN Bezeichnungen und nationale An-
forderungen werden in der Restnorm 
DIN 18180: „Gipsplatten – Arten und 
Anforderungen“ geregelt und behalten 
weiter ihre nationale Gültigkeit. 

Die Grundplatten können zusätzlich 
einer Weiterbearbeitung unterzogen 
oder zu Verbundplatten verarbeitet 
werden.

Gipsplatten aus der Weiterbearbeitung 
nach DIN EN 14190:

� LaCoustic
� LaHydro Akustik
� LaPlura Bodenelement
� LaProtect
� LaWall

Gipsplatten als Verbundelemente zur 
Wärme- und Schalldämmung nach 
DIN EN 13950:

� LaCombi

Faserverstärkte Platten mit Vlies-
armierung nach DIN EN 15283-1:

� Typ GM-FH1I: LaHydro (AbZ Z-9.1-745)
� Typ GM-FH2: Flamtex A1
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BESCHREIBUNG DER DECKENBAUARTEN

Decken bestehend aus freiliegenden Stahlträgern
(U/A ≤ 300-1) im Zwischendeckenbereich.
Der obere Abschluss besteht aus:
Porenbetonplatten nach DIN 4223 oder
Bimsbeton-Hohldielen nach DIN 4028.

Deckenkonstruktion aus Stahlbeton- oder Spannbetonbalken
nach DIN 1045 in Verbindung mit Zwischenbauteilen
aus Leichtbeton nach DIN 4158 oder
Ziegeln nach DIN 4159 und DIN 4160.

Stahlbeton-Rippendecken nach DIN 1045
mit Zwischenbauteilen aus Leichtbeton nach DIN 4158  
oder Ziegeln nach DIN 4159 oder DIN 4160.

Stahlbetondecken-Konstruktionen mit vollständig eingebetteten
Stahlträgern.

Beispiele für Rohdecken der Bauart I

DECKENBAUARTEN 
ROHDECKEN DER BAUARTEN I - II - III

Deckenbauarten



BESCHREIBUNG DER DECKENBAUARTEN

Decken mit freiliegenden Stahlträgern (U/A ≤ 300-1) im
Zwischendeckenbereich und oberem Abschluss aus Ortbeton
nach DIN 1045 oder Fertigplatten mit statisch mitwirkender
Ortbetonschicht nach DIN 1045.

Decken mit freiliegenden Stahlträgern (U/A ≤ 300-1) im
Zwischendeckenbereich und oberem Abschluss mit
Fertigteilen aus Hohldielen, Stahlbeton oder Spannbeton.

BESCHREIBUNG DER DECKENBAUARTEN

Decken aus Stahlbeton oder Spannbeton nach DIN 1045.

Decken aus Stahlbeton- oder Spannbeton-Hohldielen
nach DIN 1045 bzw. DIN 4227 aus Normalbeton.

Stahlbetondecken mit Balken und Zwischenbauteilen
nach DIN 1045 aus Normalbeton.

Stahlbeton-Rippendecken nach DIN 1045 ohne Zwischenbauteile
oder mit Zwischenbauteilen aus Normalbeton.

Kassetten- oder Pilzdecken nach DIN 1045 aus Normalbeton.

Beispiele der Rohdecken der Bauart II

Beispiele der Rohdecken der Bauart III

05Deckenbauarten



BAUTEILBEZEICHNUNG PLATTENDICKE

mm

PLATTENTYP GEWICHT 

ca. kg/m2

MAXIMALE ABSTÄNDE DER UNTERKONSTRUKTION

TRAGPROFIL 
LÄNGS	 QUER

GRUNDPROFIL ABHÄNGUNG/
BEFESTIGUNG

mm mm mm mm

METALL-UNTERKONSTRUKTION GRUND- UND TRAGPROFILE

CD 27+27/10/1-10 1 x 10 LaPlura 12 – 500 1.000 900

CD 27+27/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaGyp 14 420 500 1.000 900

CD 27+27/25/2-12,5 2 x 12,5 LaGyp 24 420 500 1.000 750

CD 27+27/20/1-20 1 x 20 LaMassiv 24 – 625 1.000 750

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 LaMassiv 25 – 625 1.000 750

METALL-UNTERKONSTRUKTION DIREKT BEFESTIGT (HUTPROFILE, U-DIREKTABHÄNGER, SCHIENENLÄUFER, JUSTIERBARE DIREKTABHÄNGER)		

CD 27/10/1-10 1 x 10 LaPlura 11 – 500 – 1.000

CD 27/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaGyp 13 420 500 – 1.000

CD 27/18/1-18 1 x 18 LaGyp 16 420 625 – 1.000

CD 27/25/2-12,5 2 x 12,5 LaGyp 22 420 500 – 1.000

CD 27/20/1-20 1 x 20 LaMassiv 23 – 625 – 1.000

CD 27/25/1-25 1 x 25 LaMassiv 24 – 625 – 1.000

LASTKLASSE MAXIMALE ABSTÄNDE DER UNTERKONSTRUKTION

CD-PROFILE/
HOLZLATTEN

TRAGPROFIL
LÄNGS

mm

TRAGPROFIL QUER BEI
PLATTENDICKE 

12,5 - 15 / ≥ 18 mm

GRUND-
PROFIL

mm

ABHÄNGUNG/
BEFESTIGUNG

mm

METALL-UNTERKONSTRUKTION GRUND- UND TRAGPROFILE CD 60/27-06

≤ 0,15 kN/m2 CD 27 420 500 / 625 1.000 900

> 0,15 kN/m2 ≤ 0,30 kN/m2 CD 27 420 500 / 625 1.000 750

> 0,30 kN/m2 ≤ 0,50 kN/m2 CD 27 420 500 / 625 750 600

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION DIREKT BEFESTIGT b/h (mm)

≤ 0,15 kN/m2 48 / 24 
50 / 30 
60 / 40

420 
420 
420

500 / 625
500 / 625
500 / 625

– 
– 
–

750 
850 
1.000

> 0,15 kN/m2 ≤ 0,30 kN/m2 48 / 24 
50 / 30
60 / 40

420 
420
420

500 / 625
500 / 625
500 / 625

– 
–

650 
750
850

> 0,30 kN/m2 ≤ 0,50 kN/m2 48 / 24 
50 / 30
60 / 40

420 
420
420

500 / 625
500 / 625
500 / 625

– 
–

600 
600
700

06 Technische Daten

Deckensysteme ohne Brandschutz SD50 

DECKENSYSTEME  
OHNE BRANDSCHUTZ SD50

Abstände von Deckenunterkonstruktionen ohne Brandschutz nach DIN 18181

Hinweis: Holz-Unterkonstruktion nach DIN EN 1912 mindestens der Sortierklasse S10 (MS10) nach DIN 4074-1:2012-6 sowie der Festigkeitsklasse C24  
nach DIN EN 338.



BAUTEIL-  
BEZEICHNUNG

PLATTEN- 
DICKE

PLATTEN- 
TYP

AB-
HÄNGE- 
HÖHE

GEWICHT MAXIMALE ABSTÄNDE DER  
UNTERKONSTRUKTION

DÄMMSTOFF FEUER-
WIDER-
STANDS-
KLASSE

NACHWEIS

TRAGPROFIL  GRUND- 
PROFIL

ABHÄN-
GUNG/ 
BEFESTI-
GUNG

BAUSTOFF-
KLASSE

mm mm
ca.
kg/m²

LÄNGS

mm

QUER

mm mm mm mind. B2

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART I

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 17 420 500 1.000 750 zulässig F 30-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 17 – 500 1.000 750 zulässig (GS) F 90-A AbP + GS

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ 27 16,5 niveaugleich 500 1.250 1.000 zulässig (GS) F 90-A AbP 

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ UK * 27 – 500 1.000 750 zulässig (GS) F 120-A AbP + GS

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ 27 26,5 niveaugleich 500 1.250 1.000 zulässig (GS) F 120-A AbP

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART II

CD 27+27/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 40 14 420 500 1.000 900 nicht zulässig F 30-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 17 420 500 1.000 750 zulässig F 30-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 17 – 500 1.000 750 zulässig (GS) F 90-A AbP + GS

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ 27 16,5 niveaugleich 500 1.250 1.000 zulässig (GS) F 90-A AbP 

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ UK * 27 – 500 1.000 750 zulässig (GS) F 120-A AbP + GS

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ 27 26,5 niveaugleich 500 1.250 1.000 zulässig (GS) F 120-A AbP

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART III

CD 27+27/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 40 14 420 500 1.000 900 nicht zulässig F 30-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 17 420 500 1.000 750 zulässig F 30-A DIN

CD 27+27/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 80 14 420 500 1.000 900 nicht zulässig F 60-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 80 17 420 500 1.000 750 nicht zulässig F 90-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 17 – 500 1.000 750 zulässig (GS) F 90-A AbP + GS

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ 27 16,5 niveaugleich 500 1.250 1.000 zulässig (GS) F 90-A AbP 

CD 27+27/18/1-18 1 x 18 LaFlamm ≥ 80 19 420 400 1.000 750 nicht zulässig F 120-A DIN

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ UK * 27 – 500 1.000 750 zulässig (GS) F 120-A AbP + GS

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ 27 26,5 niveaugleich 500 1.250 1.000 zulässig (GS) F 120-A AbP

07Technische Daten

BRANDSCHUTZ VON ABGEHÄNGTEN 
DECKENSYSTEMEN SD53

Nachweise:	 F 30: 
	 DIN 4102-4, Tab. 10.31

Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten I - II - III SD53

F 90 - 120:
AbP	 P-SAC02/III-894
GS	 GA-2017/105-AP

Hinweis:

Der Mindestabstand (Abhängehöhe) 
bezieht sich auf den Bereich zwischen 
der Rückseite der Gipsplattenfläche  
und der Unterkante der Rohdecke  
(ggf. inkl. tragender Bauteileile, z. B.  
≥ 27 mm bei Stahlträgern).

* Unterkonstruktionsaufbau = Mindestabhängehöhe.



BAUTEIL-  
BEZEICHNUNG

PLAT- 
TEN- 
DICKE

PLATTEN- 
TYP

AB
HÄNGE- 
HÖHE

GE-
WICHT 

MAXIMALE ABSTÄNDE DER  
UNTERKONSTRUKTION

DÄMMSTOFF FEUER-
WIDER-
STANDS-
KLASSE

NACHWEIS

TRAGPROFILE

TRAGLATTEN  
b/h 50/30

GRUND-
LATTEN
b/h 30/50

ABHÄN-
GUNG/
BEFESTI-
GUNG

BAUSTOFF-
KLASSE

mm mm
ca.
kg/m²

LÄNGS

mm

QUER

mm mm mm mind. B2

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART I

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 17 420 500 750 850 zulässig F 30-AB DIN

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 17 – 500 750 850 – F 90-AB AbP + GS

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART II

HD 50+30/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 40 14 420 500 850 1.000 nicht zulässig F 30-AB DIN

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 17 420 500 750 850 zulässig F 30-AB DIN

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 17 – 500 750 850 – F 90-AB AbP + GS

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART III

HD 50+30/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 40 14 420 500 850 1.000 nicht zulässig F 30-AB DIN

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 17 420 500 750 850 zulässig F 30-AB DIN

HD 50+30/25/2-12,5 2 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 80 25 420 500 750 850 nicht zulässig F 60-AB DIN

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 17 – 500 750 850 – F 90-AB AbP + GS
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Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten I - II - III SD53

Technische Daten

Nachweise:	 F 30: 
	 DIN 4102-4, Tab. 10.31

F 90:
AbP	 P-SAC02/III-894
GS	 GA-2017/105-AP

Hinweis: Holz-Unterkonstruktion nach DIN EN 1912 mindestens der Sortierklasse S10 (MS10) nach DIN 4074-1:2012-6 sowie der  
Festigkeitsklasse C24 nach DIN EN 338.

* Unterkonstruktionsaufbau = Mindestabhängehöhe.

Die mit GS (Gutachterliche Stellungnahme) gekennzeichneten Konstruktionen stellen häufig verwendete Ausführungsmöglichkeiten dar, die nicht unmittelbar vom 
Verwendbarkeitsnachweis (z.B. AbP) erfasst sind. Die GS bietet dem Anwender eine unterstützende, fachkundige Beurteilung von Konstruktionsdetails bzw. Bau-
weisen für die Erklärung von nicht wesentlichen Abweichungen, welche gemäß der Landesbauordnungen zulässig sind. Die als nicht wesentlichen Abweichungen 
vom Verwendbarkeitsnachweis bewerteten Konstruktionsdetails bzw. Bauweisen sind mit der abnehmenden Stelle für den Brandschutz abzustimmen (siehe auch: 
Siniat Brandschutzbroschüre).



BAUTEIL-  
BEZEICHNUNG

PLATTEN- 
DICKE

PLATTEN- 
TYP

ABHÄNGE- 
HÖHE

GEWICHT MAXIMALE ABSTÄNDE DER  
UNTERKONSTRUKTION

DÄMMSTOFF FEUER-
WIDER-
STANDS-
KLASSE

NACHWEIS

TRAGPROFIL  ABHÄNGUNG/
BEFESTIGUNG

BAUSTOFF-
KLASSE

mm mm
ca.
kg/m²

LÄNGS

mm

QUER

mm mm mind. B2

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART I

CD 27/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 15 420 500 1.000 zulässig F 30-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ 27 17 – 500 1.000 zulässig (GS) F 90-A AbP + GS

CD 27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ 27 17 – 500 1.000 zulässig (GS) F 90-A AbP + GS

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ 27 27 – 500 1.000 zulässig (GS) F 120-A AbP + GS

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART II

CD 27/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 40 12 420 500 1.000 nicht zulässig F 30-A DIN

CD 27/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 15 420 500 1.000 zulässig F 30-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ 27 17 – 500 1.000 zulässig (GS) F 90-A AbP + GS

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ 27 27 – 500 1.000 zulässig (GS) F 120-A AbP + GS

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART III

CD 27/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 40 12 420 500 1.000 nicht zulässig F 30-A DIN

CD 27/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 15 420 500 1.000 zulässig F 30-A DIN

CD 27/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 80 12 420 500 1.000 nicht zulässig F 60-A DIN

CD 27/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 80 15 420 500 1.000 nicht zulässig F 90-A DIN

CD 27/18/1-18 1 x 18 LaFlamm ≥ 40 17 420 400 1.000 nicht zulässig F 120-A DIN

CD 27+27/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ 27 17 – 500 1.000 zulässig (GS) F 90-A AbP + GS

CD 27+27/25/1-25 1 x 25 Flamtex A1 ≥ 27 27 – 500 1.000 zulässig (GS) F 120-A AbP + GS

09Technische Daten

BRANDSCHUTZ VON DECKEN-
BEKLEIDUNGEN SD54

Deckenbekleidungen unter Rohdecken der Bauarten I - II - III SD54

Nachweise:	 F 30: 
	 DIN 4102-4, Tab. 10.31

F 90 - 120:
AbP	 P-SAC02/III-894
GS	 GA-2017/105-AP

Hinweis:

Der Mindestabstand (Abhängehöhe) 
bezieht sich auf den Bereich zwischen 
der Rückseite der Gipsplattenfläche  
und der Unterkante der Rohdecke  
(ggf. inkl. tragender Bauteileile, z. B.  
≥ 27 mm bei Stahlträgern).



BAUTEIL-  
BEZEICHNUNG

PLATTEN- 
DICKE

PLATTEN- 
TYP

ABHÄNGE- 
HÖHE

UNTERKONSTRUKTION
TRAGPROFILE

DÄMMSTOFF FEUER-
WIDER-
STANDS-
KLASSE

NACHWEIS

GEWICHT TRAGLATTEN ABHÄN-
GUNG/
BEFESTI-
GUNG

BAUSTOFF-
KLASSE

mm mm
ca. 
kg/m²

LÄNGS

mm

QUER

mm mm mind. B2

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART I

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 15 420 500 850 zulässig F 30-AB DIN

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 15 – 500 850 zulässig (GS) F 90-AB AbP + GS

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART II

HD 30/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 40 12 420 500 850 nicht zulässig F 30-AB DIN

HD 30/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 15 420 500 850 zulässig F 30-AB DIN

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 15 – 500 850 zulässig (GS) F 90-AB AbP + GS

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – DECKENBAUART III

HD 30/12,5/1-12,5 1 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 40 12 420 500 850 nicht zulässig F 30-AB DIN

HD 30/15/1-15 1 x 15 LaFlamm ≥ 40 15 420 500 750 zulässig F 30-AB DIN

HD 30/25/2-12,5 2 x 12,5 LaFlamm dB ≥ 80 22 420 500 750 nicht zulässig F 60-AB DIN

HD 50+30/15/1-15 1 x 15 Flamtex A1 ≥ UK * 15 – 500 850 zulässig (GS) F 90-AB AbP + GS

10 Technische Daten

Deckenbekleidungen unter Rohdecken der Bauarten I - II - III SD54

Technische DatenTechnische Daten

Nachweise:	 F 30 - F 60: 
	 DIN 4102-4, Tab. 10.31

F 90 - 120:
AbP	 P-SAC02/III-894
GS	 GA-2017/105-AP

Hinweis: Holz-Unterkonstruktion nach DIN EN 1912 mindestens der Sortierklasse S10 (MS10) nach DIN 4074-1:2012-6 sowie der  
Festigkeitsklasse C24 nach DIN EN 338.

* Unterkonstruktionsaufbau = Mindestabhängehöhe.

Die mit GS (Gutachterliche Stellungnahme) gekennzeichneten Konstruktionen stellen häufig verwendete Ausführungsmöglichkeiten dar, die nicht unmittelbar vom 
Verwendbarkeitsnachweis (z.B. AbP) erfasst sind. Die GS bietet dem Anwender eine unterstützende, fachkundige Beurteilung von Konstruktionsdetails bzw. Bau-
weisen für die Erklärung von nicht wesentlichen Abweichungen, welche gemäß der Landesbauordnungen zulässig sind. Die als nicht wesentlichen Abweichungen 
vom Verwendbarkeitsnachweis bewerteten Konstruktionsdetails bzw. Bauweisen sind mit der abnehmenden Stelle für den Brandschutz abzustimmen (siehe auch: 
Siniat Brandschutzbroschüre).



NACHWEIS MAX. EINBAUMAß VON LEUCH-
TENKÄSTEN INNENMAß: 

b x l x h
mm

MAX. LEUCHTENGEWICHT /  
ZULÄSSIGE EINZELLAST  
JE 4 m² DECKENFLÄCHE

kg

FEUERWIDERSTAND DECKENBEKLEIDUNGEN

DIN 4102-4 – Leuchten separat abhängen F 30 - F 120-A gem. DIN 4102-4 Tab. 10.31

GA-2017/105-AP 350 x 1600 x 190 ≤ 10 kg F 90 - F 120-A Flamtex A1

11Befestigungsabstände und Zusatzlasten

Zulässige Einzellasten an Siniat 
Decken ohne Brandschutz

Einbauteile wie z. B. Lampen dürfen an Siniat-Decken ohne 
Brandschutzanforderung an jeder Stelle der geschlossenen 
Gipsplattendecke montiert werden. Hierbei sind geeignete 
Hohlraumdübel zu verwenden. Die max. zulässige Belastung 
von 0,06 kN (ca. 6 kg) der Einzellast je Plattenfeld und Meter 
darf nicht überschritten werden.

Die Befestigung von Einzellasten an Siniat Deckenmit 
Brandschutzanforderung ist dem jeweiligen Verwendbar-
keits (z, B. AbP) zu entnehmen.

Leuchtenschutzkästen in abgehängten Siniat-Decken mit 
Brandschutzanforderungen

BEFESTIGUNGSABSTÄNDE  
UND ZUSATZLASTEN 

Hinweis: Unterkonstruktionsabstände auf höhere Belastung 
ausrichten.

Befestigungsabstände und ZusatzlastenBefestigungsabstände und Zusatzlasten

Hinweis:

Bei Einbauleuchten mit Flamtex A1 sind 
mind. zwei zusätzliche Abhängungen 
auf halber Länge unmittelbar neben dem 
Leuchtenschutzkasten anzuordnen.

Leuchtenschutzkasten in niveaugleicher Unterdecke Leuchtenschutzkasten in Unterdecke mit Grund- und Trag-
profil



TRAGPROFIL 
QUER

GRUNDPROFIL
UA 50

ABHÄNGUNG / BEFESTIGUNG IN mm
NONIUSBÜGEL 0,40 KN 

GEWICHT IN kN/m²

mm mm ≤ 0,15 ≤ 0,30 ≤ 0,40 ≤ 0,50 ≤ 0,65

500 500 1.400 1.150 1.000 950 850

500 600 1.350 1.050 950 900 800

500 700 1.250 1.000 900 850 650

500 800 1.200 950 850 750 –

500 900 1.150 900 800 – –

500 1.000 1.100 900 – – –

12 Befestigungsabstände und Zusatzlasten

SD53 UD BII12 – Abgehängte Unterdecke; UA 50- / CD-Profil

Unterkonstruktionsabstände mit UA 50- / CD-Profilen 
für Unterdecken unter Decken der Bauart I - III SD53 A1

Maximale Abstände der Unterkonstruktion

Abgehängte Unterdecke; UA 50- / CD-Profil



ZULÄSSIGE ABSTÄNDE BEKLEIDUNGSDICKE

ABHÄNGER/ 
VERANKERUNGSPUNKTE

GRUND- 
PROFIL

TRAG- 
PROFIL

mm mm mm mm

600 550 400 12,5 

600 550 400 15

600 650 330 15

600 450 400 18

600 550 330 18

600 500 330 25

600 500 330 2 x 12,5

13Befestigungsabstände und Zusatzlasten

Unterkonstruktionsabstände Siniat Unter
decken mit zusätzlicher Sichtdecke ≤ 15kg /m2

Decke unter Decke, zusätzliche Sichtdecke 

Unterhalb von Unterdecken und Deckenbekleidungen in 
Verbindung mit der tragenden Rohdecke dürfen Unter-
deckenkonstruktionen, z. B. Sicht- oder Akustikdecken mit 
Metall- oder Holzunterkonstruktion, mit einem Gesamtge-
wicht von ≤ 15 kg/m2 befestigt werden.

Die Zusatzlast von ≤ 15 kg/m2 der Sicht- oder Akustikdecke  
muss bereits bei der Bemessung der Unterkonstruktion der 
Siniat Unterdecke berücksichtigt werden.

Siniat Unterdecken mit zusätzlichen Unterdecken sind 
drucksteif abzuhängen oder direkt zu befestigen.

Bei zusätzlichen Blechdeckensystemen muss ein Abstand 
von ≥ 150 mm zur Unterdeckenkonstruktion in Verbindung 
mit der Rohdecke eingehalten werden.

Abhänger und Verbindungselemente der Brandschutz-
decken müssen der Tragfähigkeitsklasse 3, zul. F = 0,40 kN 
entsprechen.

Die Unterkonstruktionsabstände der Siniat Unterdecken 
dürfen gemäß nachfolgender Tabelle nicht überschritten 
werden. Die Verankerung der zusätzlichen Sichtdecke er-
folgt immer an den Tragprofilen der Siniat Brandschutzdecke.

SD53 UD SD01 – Unterdecke mit Sichtdecke direkt befestigt

SD54 DB SD01 – Deckenbekleidung mit Sichtdecke ab
gehängt

ZUSÄTZLICHE SICHTDECKE 

Nachweis:	 GS	 GA-2017/105-AP bzw. GA-2017/018-AP
Weitere Konstruktionen auf Anfrage.



14 Details – Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten I - II - III

SD53 UD WA05 – Tragender Anschluss an Massivwand; 
Tragprofil quer ohne Brandschutzanforderung

SD53 UD WA03 – Tragender Anschluss an Massivwand; 
Tragprofil quer mit Brandschutzanforderung F 90 (GS)

SD53 UD WA08  – Anschluss an Massivwand; Tragprofil quer 
mit Brandschutzanforderung F 90 (GS)

SD53 UD WA09  – Anschluss an Metallständerwand;  
Tragprofil quer mit Brandschutzanforderung F 30 (GS)

SD53 UD WA12 – Unterdecke niveaugleich; Anschluss an 
Metallständerwand mit Schattenfuge (GS)

SD53 UD WA13  – Unterdecke niveaugleich; Anschluss an 
Massivwand mit Schattenfuge F 90 (GS)

UNTERDECKEN UNTER ROHDECKEN  
DER BAUARTEN I - II - III – SD53

Wandanschlüsse ohne / mit Brandbeanspruchung F 30-A - F 120-A SD53
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Unterdecken unter Rohdecken der Bauart I SD53

SD53 UD P01 – Unterdecke unter Decke der Bauart I mit freiliegenden Stahlträgern

SD53 UD BI01 – Unterdecke ohne Brandschutz;  
1 x 12,5 mm Siniat Gipsplatte

SD53 UD BII15 – Abgehängte Unterdecke mit Brandschutz, 
niveaugleich



16 Details – Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten I - II - III

Unterdecken unter Rohdecken der Bauart I SD53

SD53 UD P05 – Unterdecke F 90-A niveaugleich; unter Decke der Bauart I mit freiliegenden Stahlträgern

SD53 UD WA10 – Unterdecke F 90-A niveaugleich;  
Anschluss an Metallständerwand (GS)

SD53 UD WA20 – Unterdecke niveaugleich; Anschluss an 
Massivwand



17Details – Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten I - II - III

Unterdecken unter Rohdecken der Bauart I, Bewegungsfugen SD53

SD53 UD BF03 – Unterdecke niveaugleich mit Brandschutz; Grund- und Tragprofile; Bewegungsfuge quer zu den  
Tragprofilen (GS)

SD53 UD BF06 – Unterdecke niveaugleich mit Brandschutz; Grund- und Tragprofile; Bewegungsfuge parallel zu den  
Tragprofilen (GS)



18 Details – Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten I - II - III

Unterdecken unter Rohdecken der Bauart II SD53

Unterdecken unter Rohdecken der Bauart III SD53

SD53 UD BII06 – Unterdecke F 90-A; 1 x 15 mm Flamtex A1 mit Dämmstoff und schallentkoppelten Abhängern (GS)

SD53 UD BIII03 – Unterdecke F 30-AB; 1 x 12,5 mm LaFlamm dB SD53 UD BIII04 – Unterdecke F 90-A; 1 x 15 mm Flamtex A1



19Details – Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten I - II - III

Unterdecken unter Rohdecken der Bauart I -  III SD53

Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten I - II - III, Bewegungsfugen SD53

SD53 UD BIII05 – Unterdecke F 120-A; 1 x 25 mm Flamtex A1 (GS)

SD53 UD BF04 – Bewegungsfuge parallel zu den Trag- 
profilen (GS)

SD53 UD BF05 – Bewegungsfuge quer zu den Trag- 
profilen (GS)
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SD54 DB WA05 – Tragender Anschluss an Massivwand; 
Tragprofil quer ohne Brandschutzanforderung

SD54 DB WA10 – Tragender Anschluss an Massivwand;  
Tragprofil quer mit Brandschutzanforderung (GS)

SD54 DB WA03 – Anschluss an Metallständerwand; Trag-
profil quer mit Brandschutzanforderung (GS)

SD54 DB WA08 – Anschluss an Massivwand; Tragprofil quer 
mit Brandschutzanforderung (GS)

SD54 DB WA07 – Anschluss an Massivwand; Tragprofil längs 
mit Brandschutzanforderung (GS)

SD54 DB WA09 – Anschluss an Massivwand; Tragprofil 
längs mit Brandschutzanforderung (GS)

DECKENBEKLEIDUNGEN UNTER  
ROHDECKEN DER BAUARTEN I - II - III – SD54



21Details – Deckenbekleidungen unter Rohdecken der Bauarten I - II - III

Deckenbekleidungen unter Rohdecken der Bauarten I - II - III  – SD54

SD54 DB P01 – Unterdecke unter Stahlbetondecke

SD54 DB MU05 – Deckenbekleidung F 90-A; 1 x 15 mm  
Flamtex A1 (GS)

SD54 DB HU03 – Deckenbekleidung F 90-AB; 1 x 15 mm 
Flamtex A1 (GS)

SD54 DB MU04 – Deckenbekleidung F 90-A; 1 x 15 mm 
Flamtex A1 (GS)

SD54 DB MU06 – Deckenbekleidung F 90-A; 1 x 15 mm 
Flamtex A1 (GS)

SD54 DB HU02 – Deckenbekleidung; Justierbereich 
U-Hänger (GS)



22 Details – Anschlüsse und Einbauten in Unterdecken

ANSCHLÜSSE UND EINBAUTEN IN UNTER-
DECKEN / DECKENBEKLEIDUNGEN – SD53-54

Deckenbekleidung, Anschluss an bekleidete Stahlträger SD54

SD54 UD ST01 – Anschluss an bekleidete Stahlträger (GS)

Hinweis:

Die Bekleidung der Stahlträger kann  
1- oder 2-lagig ausgeführt werden.  
Die Beplankungsdicke ist abhängig 
vom U / A-Wert des Stahlträgers und der 
geforderten Feuerwiderstandsdauer.



23Details – Anschlüsse und Einbauten in Unterdecken

Unterdecken mit Leuchtenschutzkästen und Revisionsklappen  
unter Rohdecken der Bauart I - III SD53

SD53 A1 LK01 – Unterdecke niveaugleich mit Leuchtenschutzkasten; parallel zum Tragprofil (GS)

SD53 A1 LK02 – Unterdecke niveaugleich mit Leuchtenschutzkasten; quer zum Tragprofil (GS)

SD53 A1 RK01 – Unterdecke niveaugleich mit Revisionsklappe; quer zum Tragprofil (GS)

SD53 A1 RK02 – Unterdecke niveaugleich mit Revisionsklappe; parallel zum Tragprofil (GS)
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DIE RICHTIGE AUSFÜHRUNG

Siniat Deckensysteme für 
Deckenbauarten I - II - III 

Unter leichten Unterdecken und Decken-
bekleidungen versteht man Montage-
decken, die den oberen Abschluss eines 
Raumes bilden.

Als nichttragende Konstruktionen wer-
den leichte Unterdecken und Decken-
bekleidungen an tragenden Rohdecken 
der Deckenbauarten I - II - III befestigt.

Siniat Unterdecken und Deckenbeklei-
dungen bestehen nach DIN 18 168 aus 
folgenden Bauteilen:

�� Verankerungselementen
�� Abhängern
�� Unterkonstruktion
�� Verbindungselementen
�� Bekleidung

Verankerungselemente

Verankerungselemente verbinden den 
Abhänger oder die Deckenbekleidung 
direkt mit dem tragenden Bauteil. 

Geeignete Verankerungselemente 
gemäß AbP: Stahldübel ≥ M6, doppelte 
Setztiefe hef mind. jedoch ≥ 60 mm 
Zugbelastung ≥ 500 N/Dübel.

Es dürfen nur Verankerungselemente 
verwendet werden, deren Brauchbarkeit 
für den Verwendungszweck und den 
bauseitigen Befestigungsuntergrund 
nachgewiesen worden ist, z. B. durch 
eine Allgemeine bauaufsichtliche Zu-
lassung (AbZ): 

Bei einer Porenbetondecke, z. B. den 
Porenbetondübel des Typs Kunkel  
PBD M6 x 10 verwenden.

Die Anzahl der Verankerungsstellen 
ist so zu bemessen, dass die zulässige 
Tragkraft der Verankerungselemente 
sowie die zulässige Verformung der 
Unterkonstruktion nicht überschritten 
werden. 

Es ist mindestens eine Verankerung je 
1,5 m² Deckenfläche anzuordnen. 

Kunststoffdübel sind für Decken
konstruktionen nicht geeignet. 

Eine Verankerung an einbetonierten 
Holzlatten ist nicht zulässig.

Die Verankerung an Stahlprofilen  
erfolgt mit Bügeln oder Schellen  
aus Flach- bzw. Rundstahl, durch 
Schweißen, mit Blechschrauben, 
Bohrschrauben, gewindefurchenden 
Schrauben, Hohlnieten oder Setz- 
bolzen. Die Eignung ist durch ein  
AbZ oder AbP nachzuweisen.

Abhängesysteme und 
Verbindungselemente

Abhängesysteme verbinden die Ver-
ankerungselemente mit der Unterkon-
struktion. Für Abhänger und Verbin-
dungselemente bestehen nach  
DIN 18 168-2 drei Tragfähigkeitsklassen:

�� Klasse 1: zul. F = 0,15 kN
�� Klasse 2: zul. F = 0,25 kN
�� Klasse 3: zul. F = 0,40 kN

Abhänger und ihre Abstände sind so 
zu wählen, dass die vorhandene Last je 
Abhänger die jeweiligen Tragfähigkeits-
klassen nicht übersteigt. 

Beispiel: 
Gesamtgewicht der Decke / Anzahl  
der Abhänger = vorhandene Last je 
Abhänger (gleichmäßige Verteilung  
auf der Gesamtfläche vorausgesetzt).

Noniusabhänger, Ober- und Unterteil, 
müssen durch zwei Sicherungssplinte 
miteinander verbunden werden. 

Für eine zug- und drucksteife Abhän-
gung (maximal 26 kg Drucksteifigkeit) 
stehen CD-Noniushänger und Direktab-
hänger zur Verfügung.  

Aufgrund gewisser Systemtoleranzen 
dürfen nur Verbindungselemente eines 
Profilanbieters kombiniert werden.

Deckensysteme mit Metall-
Unterkonstruktion

Unterdecken werden in der Regel mit 
Grund- und Tragprofilen aus verzinktem 
Stahlblech (CD 60/27-06) ausgeführt. 

Die Verbindung von Grund- und 
Tragprofilen erfolgt mit Kreuzschnell-
verbindern oder Winkelankern, bei 
niveaugleicher Unterkonstruktion mit 
CD-Niveauverbinder oder Sicherheits-
querverbinder. Profilverbinder ermögli-
chen die Verlängerung von CD-Profilen. 

Zur Direktmontage von Siniat Gipsplat-
ten an Decken können z. B. CD-Profile 
an U-Hängern oder Schienenläufern 
eingesetzt werden. Direktabhänger 
oder Justierschwingbügel finden bei 
geringen Abhängehöhen oder beim 
Ausgleich von Unebenheiten Anwen-
dung.

Deckensysteme mit 
Holzunterkonstruktion

Die verwendeten Hölzer für die  
Grund- und Traglattung müssen der 
Sortierklasse S10 (MS10) nach  
DIN 4074-1:2012-6 und der Festigkeits-
klasse C24 nach DIN EN 338 bzw.  
DIN EN 1912 entsprechen. 

Für die Grundlattung kommen die 
Abmessungen 30/50 mm und  
40/60 mm zum Einsatz, die Traglattung 
muss die Abmessungen 48/24 mm, 
50/30 mm oder 60/40 mm aufweisen. 
Die Befestigung der Bekleidung ist mit 
grobgewindigen Schnellbauschrauben 
vorzunehmen.

Die Verbindung zwischen Grund- und 
Traglatten erfolgt durch Verschrau-
bung an den Kreuzungspunkten. Die 
Eindringtiefe von Schrauben in Holz- 
Unterkonstruktionen muss generell 
mindestens dem fünffachen Nenn-
durchmesser der Schrauben entspre-
chen, jedoch immer mehr als 24 mm 
betragen. 

Eine Grundlattung ist nicht grundsätz-
lich erforderlich. 

Das Holz für die Unterkonstruktion 
muss beim Einbau „trocken“ sein, d. h. 
die Holzfeuchte darf max. 20 % Masse-
anteile betragen.

Der Einbau der Holz-Unterkonstruktion 
kann beginnen, wenn das Gebäude 
wind- und wasserdicht ist. Die Luft-
feuchte darf max. 70 % und die Tempe-
ratur muss mind. 7° C betragen.
Falls aufgrund biologischer oder an-
derweitiger Einwirkungen Holzschutz 
erforderlich ist, sind entsprechende 
Maßnahmen anzuwenden.

Montage- und Verarbeitungshinweise



BEFESTIGUNGSMITTEL MINDEST
EINDRINGTIEFE S

Schnellbauschrauben ≥ 5 dN

Klammern ≥ 15 dN

Nägel mit glattem Schaft ≥ 12 dN

Nägel mit gerilltem Schaft ≥ 8 dN

BEFESTIGUNGSMITTEL MAX. BEFESTIGUNGS-
ABSTÄNDE  
1. LAGE IN mm

Schnellbauschraube TN 200

BEFESTIGUNGS-
MITTEL

MAXIMALE ABSTÄNDE IN  
METALLPROFILEN ODER  
HOLZKONSTRUKTIONEN 
DER DECKE  IN mm

EINLAGIG BEPLANKT

Schrauben ≤ 170

Nägel ≤ 120

Klammern ≤ 80

MEHRLAGIG BEPLANKT    1. LAGE 2. LAGE

Schrauben ≤ 510      ≤ 170

Nägel ≤ 360      ≤ 120

Klammern ≤ 240      ≤ 80
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dN = Nenndurchmesser bei Schrauben, Nägeln und 
Klammern. Eindringtiefe in Metallprofile ≥ 10 mm.

Weitere Hinweise sind dem AbP zu entnehmen.

Abstände der Befestigungsmittel bei 
SD53 mit 1 x 15 oder 1 x 25 mm  
Flamtex A1, Decke unter Bauart I - III

Eindringtiefen von Befestigungsmitteln 
nach DIN 18181 in Holz-Unterkon
struktionen

Abstände der Befestigungsmittel  
nach DIN 18181

Beplankung

Siniat Gipsplatten können in Quer- oder 
in Längsrichtung zu den Tragprofilen / 
Traglatten angebracht werden. 

�� Bei einlagiger Verlegung mit 
versetzten Querstößen, Versatz  
≥ 400 mm 

�� Bei mehrlagiger Verlegung mit  
versetzten Quer- und Längsstößen,  
Versatz quer ≥ 250 mm,  
längs ≥ 400 mm 

Die Befestigung erfolgt in der Regel  
mit Schnellbauschrauben. Für Unter-
decken und Deckenbekleidungen mit 
Brandschutznachweis nach einem 
Allgemeinen bauaufsichtlichen Prüf-
zeugnis (AbP), sind die entsprechenden 
Befestigungsabstände des Prüfzeug-
nisses zu berücksichtigen. 

Alle Befestigungsmittel sind recht-
winklig zur Plattenebene einzutreiben 
und nur so tief zu versenken, dass der 
Karton nicht durchtrennt wird. Die  
Länge der Befestigungsmittel ist ab-
hängig von der jeweiligen Platten-  
bzw. Bekleidungsdicke und der not-
wendigen Eindringtiefe in die Unter-
konstruktion. Die Schrauben jeder  
Lage müssen das Profil mindestens  
10 mm durchdringen.
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SICHERER BRANDSCHUTZ MIT SINIAT 
DECKENSYSTEMEN SD53-54

Allgemeine Hinweise:

Die brandschutztechnische Klassifi
zierung und Einstufung von Siniat 
Unterdecken und Deckenbekleidungen
unter Decken der Bauarten I - II - III 
erfolgt nach DIN 4102-4 oder über den 
Nachweis durch ein Allgemeines bau-
aufsichtliches Prüfzeugnis (AbP).
Sie müssen zur Beurteilung ihrer Feuer-
widerstandsklassen als Gesamt
konstruktion aus Rohdecke und Unter
decke betrachtet werden.

Die Klassifizierung gilt nur für eine 
Brandbeanspruchung von der Decken-
unterseite, bzw. von der Rohdecken-
oberseite jedoch nicht aus dem  
Zwischendeckenbereich.

Die Klassifizierung gilt, abgesehen 
vom Eigengewicht, nur für unbelastete 
Unterdecken und Deckenbekleidungen.

Unterdecken und Deckenbekleidungen 
dürfen an tragende und nichttragen-
de raumabschließende Trennwände 
aus Mauerwerk oder nichttragende 
raumabschließende Trennwände in 
Metallständerbauweise angeschlossen 
werden. 

Der Anschluss ist möglich an:
�� Wände aus Mauerwerk nach 

DIN 1053-1 bis 4
�� Wände aus Beton bzw. Stahlbeton 

nach DIN 1045
�� Wände aus Porenbeton-Bauplatten 

nach DIN 4166
�� Wände in Metallständerbauweise,  

Mindestdicke 75 mm für F 30, 
Mindestdicke 100 mm für F 90.

Angrenzende Bauteile müssen mindes-
tens der gleichen Feuerwiderstands-
klasse angehören wie die klassifizierte, 
ertüchtigte Decke (Deckensystem 
SD53-54). Dies gilt auch für brand-
schutztechnisch ertüchtigte Stahl-
konstruktionen.

Wenn Brandschutzertüchtigungen 
in Verbindung mit Decken der Bauart 
I - II - III nicht möglich sind, kann eine 
selbständige Unterdecke bzw. Decken-
bekleidung eingesetzt werden. Hier 
müssen angrenzende Bauteile der glei-
chen Feuerwiderstandsdauer angehö-
ren wie die selbständige Decke.

Anschlüsse

Der Anschluss von brandschutztech-
nisch klassifizierten Metallständerwän-
den erfolgt direkt an die Rohdecken der 
Bauarten I - II - III.

Anschlüsse an angrenzende Bauteile 
sind in allen Beplankungslagen dicht 
anzuspachteln.

Für den Anschluss von Unterdecken 
an Metallständerwände müssen die 
angrenzenden Wände mindestens 
der gleichen Feuerwiderstandsklasse 
angehören, wie die Anforderung an das 
Deckensystem SD53-54.

Einbauten

Für den Einbau von Revisionsklappen 
ist eine Allgemeine bauaufsichtliche 
Zulassung (AbZ) des Revisionsklappen-
herstellers erforderlich. Beim Einbau 
von Leuchtenkästen sind die maximal 
zulässigen Abmessungen gemäß GS 
einzuhalten.

Deckenhohlraum

Im Zwischendeckenbereich zwischen 
Rohdecke und Unterdecke bzw. 
Deckenbekleidung gelten gleichmäßig 
verteilte Brandlasten ≤ 7 kWh/m² als 
unbedenklich.
Achtung: Das gilt nicht für Unter-
decken und Deckenbekleidungen in 
Flucht- und Rettungswegen.

Durch die klassifizierten Unterdecken 
und Deckenbekleidungen dürfen 
einzelne elektrische Leitungen durch-
geführt werden, wenn der verbleibende 
Ringspalt vollständig mit Gipsspachtel 
verschlossen wird.

Die Klassifizierung der Rohdecken in 
den Bauarten I - II - III mit Unterdecken 
bzw. Deckenbekleidungen geht nicht 
verloren, wenn Abhänger Ø ≤ 15 mm 
durchgeführt werden und der Ringspalt 
mit Gipsspachtel verschlossen wird. 
Erlaubt ist auch die Durchführung von 
nichtbrennbaren Rohren für Sprinkler-
anlagen.

Dampfsperr- und Dampfbremsfolien 
beeinflussen die Feuerwiderstands-
dauer nicht.

Weitere Hinweise finden Sie in unserer 
Brandschutzbroschüre.

Wichtige Hinweise zum Brandschutz
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SCHALLSCHUTZ MIT SINIAT 
DECKENSYSTEMEN SD53-54

Allgemeiner Hinweis

Anforderungen bezüglich Luft- und 
Trittschallschutz sowie Schall-Längs-
dämmung an Decken sind unabhängig 
von der Bauart in der DIN 4109 „Schall-
schutz im Hochbau“ festgelegt.

Es ist empfehlenswert, dass Planer oder 
Architekt und Bauherr bereits im Vor-
feld die Anforderungen an den Schall-
schutz besprechen und vereinbaren. 
Empfehlenswert ist es hierbei, sich an 
den anerkannten Regeln der Technik zu 
orientieren und die Richtlinien, wie z. B. 
die VDI-Richtlinie 4100, und Fachpubli-
kationen zu berücksichtigen.
 

Begriffe zum Schallschutz 

Luftschalldämmung

Das Schalldämm-Maß Rw,R bezieht sich 
auf die Schalldämmung der Decke in 
Verbindung mit der Rohdecke ohne 
Berücksichtigung von flankierenden 
Bauteilen. Es kann der DIN 4109 und 
unseren Systemtabellen entnommen 
werden. Es ist der Rechenwert der De-
ckenkonstruktion und dient als Grund-
lage weiterer Berechnungen. 

Das Schalldämm-Maß RL,w,R ist der Re-
chenwert der flankierenden Bauteile. 
Das bewertete Schall-Längsdämm-Maß 
dient als Grundlage weiterer Berech-
nungen.

Das Schalldämm-Maß R´w bezieht sich 
auf die gesamte Decke in eingebautem 
Zustand und wird durch eine Messung 
an der Baustelle ermittelt. Ist dieses 
Schalldämm-Maß ausgeschrieben, 
müssen alle flankierenden Bauteile, 
sowie alle Einbauten zur genaueren  
Bestimmung der erforderlichen Kon-
struktion bekannt sein. Der gemessene 
Wert ist im Wesentlichen durch die 
Rohdecke bestimmt.  

Schallschutzanforderungen nach 
DIN 4109 gelten für Schallschutz 
zwischen Räumen, unter Einbeziehung 
aller an der Schallübertragung betei-
ligten Bauteile und Nebenwege. Sie 
gelten nicht für die Schalldämmung der 
trennenden Bauteile allein.

Trittschalldämmung 
Bewerteter Norm-Trittschallpegel ohne 
Flankenübertragung = L n, w 

Bewerteter Norm-Trittschallpegel mit 
Flankenübertragung = L’n, w 

Zur Verbesserung der Trittschall
dämmung sind niedrige L n, w-Werte 
anzustreben.

Bei Trittschallanregung erfolgt die 
Körperschallübertragung auch über 
die flankierenden Bauteile. Andere 
Nebenwege, wie z. B. Undichtigkeiten 
bei Durchdringungen, Lüftungsanlagen 
etc. sind bei der Planung gesondert zu
berücksichtigen.

Wichtige Verarbeitungs
hinweise

Je größer der Abstand zwischen Roh
decke und abgehängter Unterdecke, 
desto besser ist ihre akustische Wir-
kung.

Für hochwertige Schallschutz-Lö-
sungen sind entkoppelte Systeme, 
z.B. Schwingungsabhänger oder frei 
gespannte Unterdecken einzusetzen.

Bei Schallschutzanforderungen sind 
die Anschlüsse aller angrenzenden 
Bauteile mit Siniat Spachtelmasse in 
Bekleidungsdicke dicht zu schließen.



SYSTEMAUFBAU
SCHEMATISCHE
DARSTELLUNG

AUFBAU BODEN TRITTSCHALL-
DÄMMUNG

KONSTRUKTIONSAUFBAU DER 
ROHDECKE

BEWERTETES SCHALL-
DÄMM-MAß Rw,R UND 
BEWERTETER NORM- 
TRITTSCHALLPEGEL L n,w,R 
(RECHENWERTE)
IN dB

VERBESSERUNG DES  
BEWERTETEN SCHALL- 
DÄMM-MAßES ΔRw  
UND BEWERTETE 
TRITTSCHALLMINDE-
RUNG ΔL w IN dB

AUFBAU DER 
ZUSÄTZLI-
CHEN UNTER-
DECKE

ABHÄNGER, 
ABHÄNGE-
HÖHE 1)

2 x 10 mm  
LaPlura TUE 
Trockenunter- 
bodenelement

10 mm  
Holzfaser- 
Trittschall-
dämmplatte 2)

— — Rw,R = 57 ΔRw,heavy = 5

Ln,w,R = 60 ΔLw = 20

2 x 10 mm  
LaPlura TUE 
Trockenunter- 
bodenelement
(keine  
Schüttung)

10 mm  
Holzfaser- 
Trittschall-
dämmplatte 2)

12,5 mm  
LaFlamm dB, 
50 mm  
Mineralfaser-
Auflage 3)

Nonius- 
abhänger mit 
Schwingungs-
dämpfer 
300 mm

Rw,R ≥ 69 5) ΔRw,heavy ≥ 16 5)

Ln,w,R ≤ 46 5) ΔLw ≥ 34 5)

2 x 10 mm  
LaPlura TUE 
Trockenunter- 
bodenelement
(keine  
Schüttung)

10 mm  
Holzfaser- 
Trittschall-
dämmplatte 2)

2 x 12,5 mm 
LaFlamm dB, 
50 mm 
Mineralfaser-
Auflage 3)

Nonius- 
abhänger mit 
Schwingungs-
dämpfer 
300 mm

Rw,R ≥ 69 5) ΔRw,heavy ≥ 16 5)

Ln,w,R = 47 5) ΔLw ≥ 34 5)

2 x 10 mm  
LaPlura TUE 
Trockenunter- 
bodenelement
30 mm Blähton-
schüttung 4)

10 mm  
Holzfaser- 
Trittschall-
dämmplatte 2)

12,5 mm  
LaFlamm dB, 
50 mm  
Mineralfaser- 
Auflage 3)

Nonius- 
abhänger mit 
Schwingungs-
dämpfer 
300 mm

Rw,R ≥ 69 5) ΔRw,heavy ≥ 16 5)

Ln,w,R = 48 ΔLw = 32

28 Wichtige Hinweise zum Schallschutz

Rohdecken mit Fußbodenaufbau und abgehängten Unterdecken

1)	 Abhängehöhe von Unterseite der Rohdecke bis Unterseite der Unterdecke.
2) 	 Dynamische Steifigkeit der Holzfaser-Trittschalldämmplatten = 70 MN/m³.
3) 	 Dynamische Steifigkeit der Mineralfaser-Trittschalldämmplatten = 64 MN/m³, Zusammendrückbarkeit = 0,6 mm.
4) 	 Mineralfaserauflage, Dichte = 15 kg/m³, längenbezogener Strömungswiderstand r ≥ 5 kPa·s/m².
5)	 Schüttung 30 mm, Schüttdichte ca. 360 kg/m³.
6)	 Die Zeichen ≥ und ≤ weisen darauf hin, dass die Messergebnisse durch Messgrenzen  
	 (z. B. Störpegelabstand oder Grenzdämmungsabstand) beeinflusst sind und ggf. günstiger ausfallen können.



SYSTEMAUFBAU
SCHEMATISCHE
DARSTELLUNG

AUSFÜHRUNGSBEISPIEL UNTERDECKEN MIT GESCHLOSSENEN FLÄCHEN

FLÄCHENGEWICHT
DER BEKLEIDUNG

BEWERTETE SCHALL-LÄNGSDÄMM-MAßE R L, w, R IN dB 
MINERALFASERAUFLAGE VOLLFLÄCHIG

kg/m2 OHNE 40 mm 80 mm

Trennwandanschluss an  
Unterdecke, Bekleidung  
getrennt

≥ 17,5 1) 55 57 57
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Deckenanschluss an unterbrochene Unterdecke

1)	 Doppellagige Bekleidung

Deckenanschluss an Massivdecke

SD53 DA UU03 – Deckenanschluss an Massivdecke mit unter-
brochener Unterdecke



MATERIAL BEZEICHNUNG EINHEIT FEUERWIDERSTANDSKLASSEN

F 0 F 30 F 60 F 90 F 120

LaGyp Bauplatte A, H2, 12,5 mm m² 1,0 / – – – – –

LaFlamm dB Feuerschutzplatte DF, DFH2, 12,5 mm m² – (1,0) / – 1,0 / – – –

LaFlamm Feuerschutzplatte DF, DFH2, 15 mm m² – 1,0 / – – – –

LaFlamm Feuerschutzplatte DF, DFH2, 18 mm m² – – – – –

Flamtex A1 Brandschutzplatte GM-FH2, 15 mm m² – – – 1,0 / – –

Flamtex A1 Brandschutzplatte GM-FH2, 25 mm m² – – – – 1,0 / –

METALL-UNTERKONSTRUKTION – ABGEHÄNGT 

C-Deckenprofil 60/27 Grundprofil m 1,1 / – 1,1 / (0,9) – 0,9 0,9

C-Deckenprofil 60/27 Tragprofil m 2,1 / – 2,1 / (3,5) – 2,1 2,1

Verankerungselemente St 1,4 / – 1,7 / (1,4) – 1,4 1,4

Abhänger St 1,4 / – 1,7 / (1,4) – 1,4 1,4

Kreuzschnellverbinder St 2,3 / – 2,3 / (3,2) – – –

Niveauverbinder St – – – 1,9 1,9

Profilverbinder St 0,6 / – 0,6 / (0,9) – 0,5 0,5

Schnellbauschraube TN 3,9 x 25 mm St 14,4 / – 14,4 / (22,0) – 15 –

Schnellbauschraube TN 3,9 x 55 mm St – – – – 15

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) / – (1,0) / 1,0 – – –

Pallas fill Spachtelmasse kg 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / –

Pallas fill B Spachtelmasse kg 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / –

Pallas finish Finishspachtel kg 0,1 / – 0,1 / – 0,1 / – 0,1 / – 0,1 / –

Bewehrungsstreifen m 1,2 / – 1,2 / – 1,2 / – 1,2 / – 1,2 / –

Unterdecken unter Rohdecken der Bauart I SD50 /SD53
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Materialbedarf

Für die Ermittlung des Materialbedarfs 
sind folgende Flächenabmessungen 
zugrunde gelegt:  
Deckenfläche 10 m x 10 m = 100 m²

Bei kleineren Flächen erhöhen sich die 
Mengenangaben. Bei größeren Flächen 
verringern sie sich unwesentlich.

Die Mengenangaben sind für je 1 m² 
Deckenfläche, jedoch ohne Verschnitt, 
Aussparungen und Öffnungen ermit-
telt.

Die Mengenangaben der Befestigungs-
mittel sind aufgerundet.

ERMITTLUNG DES MATERIALBEDARFS 
FÜR DECKENSYSTEME SD53-54

Materialbedarf

Systemrecherche

Weitere Konstruktionen, Details,  
Materialbedarfsangaben und  
Leistungsbeschreibungen finden  
Sie unter www.siniat.de

Hinweis: Klammerwerte für alternative Ausführung.  
Für die Benennung der Feuerwiderstandsklassen sind die Baustoffklassen der Unterkonstruktion zu berücksichtigen; siehe Technische Daten.



MATERIAL BEZEICHNUNG EINHEIT FEUERWIDERSTANDSKLASSEN

F 0 F 30 F 60 F 90 F 120

LaGyp Bauplatte A, H2, 12,5 mm m² 1,0 / – – – – –

LaFlamm dB Feuerschutzplatte DF, DFH2, 12,5 mm m² – (1,0) / – 1,0 / – – –

LaFlamm Feuerschutzplatte DF, DFH2, 15 mm m² – 1,0 / – – (1,0) / – –

LaFlamm Feuerschutzplatte DF, DFH2, 18mm m² – – – – (1,0) / –

Flamtex A1 Brandschutzplatte GM-FH2, 15 mm m² – – – 1,0 /  – –

Flamtex A1 Brandschutzplatte GM-FH2, 25 mm m² – – – – 1,0 / –

METALL-UNTERKONSTRUKTION – ABGEHÄNGT – DECKENBAUART II

C-Deckenprofil 60/27 Grundprofil m 1,1 / – 1,1 / (1,1) – 0,9 0,9

C-Deckenprofil 60/27 Tragprofil m 2,1 / – 2,1 / (2,1) – 2,1 2,1

Verankerungselemente St 1,4 / – 1,7 / (1,4) – 1,4 1,4

Abhänger St 1,4 / – 1,7 / (1,4) – 1,4 1,4

Kreuzschnellverbinder St 2,3 / – 2,3 / (2,3) – – –

Profilverbinder St 0,6 / – 0,6 / (0,6) – 0,5 0,5

Schnellbauschraube TN 3,9 x 25 mm St 14,4 / – 14,4 / (14,4) – 15 –

Schnellbauschraube TN 3,9 x 55 mm St – – – – 15

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) / – 1,0 / – – – –

METALL-UNTERKONSTRUKTION – ABGEHÄNGT – DECKENBAUART III

C-Deckenprofil 60/27 Grundprofil m 1,1 / – 1,1 / (1,1) 1,1 / – 1,1 / (1,1) 1,1 / (1,1)

C-Deckenprofil 60/27 Tragprofil m 2,1 / – 2,1 / (2,1) 2,1 / – 2,1 / (2,1) 2,1 / (2,6)

Verankerungselemente St 1,4 / – 1,7 / (1,4) 1,4 / – 1,7 / (1,7) 1,7 / (1,7)

Abhänger St 1,4 / – 1,7 / (1,4) 1,4 / – 1,7 / (1,7) 1,7 / (1,7)

Kreuzschnellverbinder St 2,3 / – 2,3 / (2,3) 2,3 / – 2,3 / (2,3) 2,3 / (2,9)

Profilverbinder St 0,6 / – 0,6 / (0,6) 0,6 / – 0,6 / (0,6) 0,6 / (0,6)

Schnellbauschraube TN 3,9 x 25 mm St 14,4 / – 14,4 / (14,4) 14,4 / – – / (14,4) –

Schnellbauschraube TN 3,9 x 55 mm St – – – 15 / – 15 / (15)

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) / – 1,0 / – – 1,0 / – 1,0 / – 

Pallas fill Spachtelmasse kg 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / –

Pallas fill B Spachtelmasse kg 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / –

Pallas finish Finishspachtel kg 0,1 / – 0,1 / – 0,1 / – 0,1 / – 0,1 / –

Bewehrungsstreifen m 1,2 / – 1,2 / – 1,2 / – 1,2 / – 1,2 / –
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Hinweis: Klammerwerte für alternative Ausführung. 
Für die Benennung der Feuerwiderstandsklassen sind die Baustoffklassen der Unterkonstruktion zu berücksichtigen; siehe Technische Daten.

Unterdecken unter Rohdecken der Bauarten II - III SD50 / SD53



MATERIAL BEZEICHNUNG EINHEIT FEUERWIDERSTANDSKLASSEN

F 0 F 30 F 60 F 90

LaGyp Bauplatte A, H2, 12,5 mm m² 1,0 – – –

LaFlamm dB Feuerschutzplatte DF, DFH2, 12,5 mm m² – (1,0) 2,0 –

LaFlamm Feuerschutzplatte DF, DFH2, 15 mm m² – 1,0 – –

LaFlamm Feuerschutzplatte DF, DFH2, 18 mm m² – – – –

Flamtex A1 Brandschutzplatte GM-FH2, 15 mm m² – – – 1,0

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – ABGEHÄNGT – DECKENBAUART I

Grundlattung 50 x 30 mm  m 1,1 1,5 – 1,5

Traglattung 50 x 30 mm m 2,1 2,1 – 2,1

Verankerungselemente St 1,4 2,0 – 2,0

Abhänger St 1,4 2,0 – 2,0

Holzschrauben St 2,7 3,2 – 3,0

Schnellbauschraube TN 3,9 x 35 mm St 14,4 14,4 – 14,4

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) (1,0) –

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – ABGEHÄNGT – DECKENBAUART II

Grundlattung 50 x 30 mm m 1,1 1,5 / (1,5) – 1,5

Traglattung 50 x 30 mm m 2,1 2,1 / (2,1) – 2,1 

Verankerungselemente St 1,4 2,0 / (2,0) – 2,0

Abhänger St 1,4 2,0 / (2,0) – 2,0

Holzschrauben St 2,7 3,2 / (3,2) – 3,2

Schnellbauschraube TN 3,9 x 35 mm St 14,4 14,4 / (14,4) – 14,4

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) (1,0) / – – 1,0

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – ABGEHÄNGT – DECKENBAUART III

Grundlattung 50 x 30 mm m 1,1 1,5 / (1,5) 1,5 1,5

Traglattung 50 x 30 mm m 2,1 2,1 / (2,1) 2,1 2,1

Verankerungselemente St 1,4 2,0 / (2,0) 2,0 2,0

Abhänger St 1,4 2,0 / (2,0 2,0 2,0

Holzschrauben St 2,7 3,2 / (3,2) 3,2 3,2

Schnellbauschraube TN 3,9 x 35 mm St 14,4 14,4 / (14,4) 5,0 14,4

Schnellbauschraube TN 3,9 x 45 mm St – – 14,4 –

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) 1,0 / – – –

Pallas fill Spachtelmasse kg 0,25 0,25 / (0,25) 0,5 0,25

Pallas fill B Spachtelmasse kg 0,25 0,25 / (0,25) 0,5 0,25

Pallas finish Finishspachtel kg 0,1 0,1 / (0,1) 0,1 0,1

Bewehrungsstreifen m 1,2 1,2 / (1,2) 1,2 1,2 

Unterdecken mit Holz-Unterkonstruktion unter Rohdecken der Bauarten I - II - III SD50 / SD53
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Hinweis: Klammerwerte für alternative Ausführung. 
Für die Benennung der Feuerwiderstandsklassen sind die Baustoffklassen der Unterkonstruktion zu berücksichtigen; siehe Technische Daten.

Systemrecherche

Weitere Konstruktionen, Details,  
Materialbedarfsangaben und  
Leistungsbeschreibungen finden  
Sie unter www.siniat.de



MATERIAL BEZEICHNUNG EINHEIT FEUERWIDERSTANDSKLASSEN

F 0 F 30 F 60 F 90 F 120

LaGyp Bauplatte A, H2, 12,5 mm m² 1,0 – – – –

LaFlamm dB Feuerschutzplatte DF, DFH2, 12,5 mm m² – (1,0) 1,0 – –

LaFlamm Feuerschutzplatte DF, DFH2, 15 mm m² – 1,0 – (1,0) –

LaFlamm Feuerschutzplatte DF, DFH2, 18 mm m² – – – – (1,0)

Flamtex A1 Brandschutzplatte GM-FH2, 15 mm m² – – – 1,0 –

Flamtex A1 Brandschutzplatte GM-FH2, 25 mm m² – – – – 1,0

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DIREKT BEFESTIGT – DECKENBAUART I

C-Deckenprofil 60/27   Tragprofil m 2,1 2,1 – 2,1 2,1

Verankerungselemente St 1,4 1,7 – 1,7 1,7

Abhänger St 1,4 1,7 – 1,7 1,7

Profilverbinder St 0,4 0,4 – 0,4 0,4

Schnellbauschraube TN 3,9 x 25 mm St 14,4 14,4 – 14,4 –

Schnellbauschraube TN 3,9 x 55 mm St – – – – 14,4

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) (1,0) – – –

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DIREKT BEFESTIGT – DECKENBAUART II

C-Deckenprofil 60/27   Tragprofil m 2,1 2,1 / (2,1) – 2,1 2,1 

Verankerungselemente St 1,4 1,7 / (1,7) – 1,7 1,7

Abhänger St 1,4 1,7 / (1,7) – 1,7 1,7

Profilverbinder St 0,4 0,4 / (0,4) – 0,4 0,4 

Schnellbauschraube TN 3,9 x 25 mm St 14,4 14,4 / (14,4) – 14,4 –

Schnellbauschraube TN 3,9 x 55 mm St – – – – 14,4

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) (1,0) / – – – –

METALL-UNTERKONSTRUKTION – DIREKT BEFESTIGT – DECKENBAUART III

C-Deckenprofil 60/27   Tragprofil m 2,1 2,1 / (2,1) 2,1 2,1 / (2,1) 2,1 / (2,6)

Verankerungselemente St 1,4 1,7 / (1,7) 1,4 1,7 / (1,7) 1,7 / (1,7)

Abhänger St 1,4 1,7 / (1,7) 1,4 1,7 / (1,7) 1,7 / (1,7)

Profilverbinder St 0,4 0,4 / (0,4) 0,4 0,4 / (0,4) 0,4 / (0,5)

Schnellbauschraube TN 3,9 x 25 mm St 14,4 14,4 / (14,4) 14,4 – –

Schnellbauschraube TN 3,9 x 55 mm St – – – – 14,4 / (14,4)

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) (1,0) / – – 1,0 / – 1,0 / – 

Pallas fill Spachtelmasse kg 0,25 0,25 / (0,25) 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / –

Pallas fill B Spachtelmasse kg 0,25 0,25 / (0,25) 0,25 / – 0,25 / – 0,25 / –

Pallas finish Finishspachtel kg 0,1 0,1 / (0,1) 0,1 / – 0,1 / – 0,1 / –

Bewehrungsstreifen m 1,2 1,2 / (1,2) 1,2 / – 1,2 / – 1,2 / –

Deckenbekleidungen unter Rohdecken der Bauarten I - II - III SD50 / SD54

HOLZ-UNTERKONSTRUKTION – DIREKT BEFESTIGT – DECKENBAUART III

Traglattung 50 x 30 mm m 2,1 2,1 / (2,1) 2,1 2,1 / (2,1) –

Verankerungselemente St 1,4 2,0 / (1,4) 2,0 2,0 / (1,4) –

Abhänger St 1,4 2,0 / (1,4) 2,0 2,0 / (1,4) –

Holzschrauben St 2,7 3,2 / (2,7) 3,2 3,2 / (2,7) –

Schnellbauschraube TN 3,9 x 35 mm St 14,4 14,4 / (14,4) 5,0 14,4 –

Schnellbauschraube TN 3,9 x 55 mm St – – 14,4 – –

Dämmstoff _____ mm / _____ kg/m³ m² (1,0) (1,0) / – – – –

Pallas fill Spachtelmasse kg 0,25 0,25 / (0,25) 0,5 0,25 / (0,25) –

Pallas fill B Spachtelmasse kg 0,25 0,25 / (0,25) 0,5 0,25 / (0,25) –

Pallas finish Finishspachtel kg 0,1 0,1 / (0,1) 0,1 0,1 / (0,1) –

Bewehrungsstreifen m 1,2 1,2 / (1,2) 1,2 1,2 / (1,2) –
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Hinweise: Klammerwerte für alternative Ausführung.
�Für die Benennung der Feuerwiderstandsklassen sind die Baustoffklassen der Unterkonstruktion zu berücksichtigen; siehe Technische Daten.
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Pos.	 Bauteilbeschreibung	 Menge	 Einheitspreis	 Gesamtpreis

____	 Unterdecke nach DIN 18 168-1,
		  Brandbeanspruchung von unten,
		  auf abgehängter Unterkonstruktion aus:
		  CD-Profilen / Holzlattung,
		  Abhängung mit Noniusabhänger /  
		  Spannfederabhänger / Schlitzbandabhänger,
		  Abhängehöhe: ______ mm,
		  Montagehöhe über Fertigfußboden (FFB): ____________ m,
		  Deckenbauart: I / II / III,
		  Art der Rohdecke: ______________________________
		  Feuerwiderstandsklasse (DIN 4102-2):
		  F 30 / 60 / 90 / 120 -A / -AB
		  Beplankung: einlagig / zweilagig mit Siniat Gipsplatten
		  LaGyp A / H2, 
		  LaFlamm dB DF / DFH2, LaFlamm DF / DFH2,
		  Flamtex A1 Typ GM-FH2
		  Oberflächengüte der Verspachtelung mit  
		  Siniat Spachtelmassen: Q 1 / 2 / 3 / 4
		  Hersteller / Fabrikat:
		  Siniat Unterdecke SD53	 ______m² 	 ___________€ 	 ___________€

___ 	 Deckenbekleidung nach DIN 18 168-1,
		  Brandbeanspruchung von unten,
		  auf direkt befestigter Unterkonstruktion aus:
		  CD-Profilen / Holzlattung,
		  Abhängung mit Direktabhänger,
		  Montagehöhe über Fertigfußboden (FFB): ____________ m,
		  Deckenbauart: I / II / III,
		  Art der Rohdecke: ______________________________
		  Feuerwiderstandsklasse (DIN 4102-2):
		  F 30 / 60 / 90 / 120 -A / -AB
		  Beplankung: einlagig / zweilagig mit Siniat Gipsplatten
		  LaGyp A / H2, LaFlamm dB DF / DFH2, LaFlamm DF / DFH2,  
		  Flamtex A1, Typ GM-FH2
		  Oberflächengüte der Verspachtelung mit  
		  Siniat Spachtelmassen: Q 1 / 2 / 3 / 4
		  Hersteller / Fabrikat: 
		  Siniat Deckenbekleidung SD54 	 ______m² 	 ___________€ 	 ___________€

Hinweis: nicht Zutreffendes streichen.

AUSSCHREIBUNGSTEXT – BEISPIEL

Leistungsbeschreibung – Unterdecken und Deckenbekleidungen unter  
Decken der Bauarten I - II - III SD53-54

Ausschreibungstext – Beispiel
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Pos.	 Bauteilbeschreibung	 Menge	 Einheitspreis	 Gesamtpreis

____	 Wandanschluss, umlaufend,
		  Ausführung gleitend / starr,
		  mit Fuge / L-Profil / UD-Profil,
		  in Unterdecke / Deckenbekleidung, als Zulage 	 ______m	 ___________€	 ___________€

____	 Fuge,
		  offen / hinterlegt,
		  Ausführung gemäß Zeichnung / Plan Nr.: ____________,
		  in Unterdecke / Deckenbekleidung, als Zulage 	 ______m	 ___________€ 	 ___________€

____	 Bewegungsfuge,
		  Ausführung gemäß Zeichnung / Plan Nr.: ____________,
		  in Unterdecke / Deckenbekleidung, als Zulage 	 ______m 	 ___________€ 	 ___________€

____	 Ausschnitt,
		  Ausführung gemäß Zeichnung / Plan Nr.: ____________,
		  L: _____ mm, B: _____ mm / Durchmesser: _____ mm
		  in Unterdecke / Deckenbekleidung, als Zulage 	 ______St 	 ___________€	 ___________ €

____	 Revisionsklappe,
		  Brandschutzanforderungen : _______________________,
		  für Unterdecke / Deckenbekleidung,
		  Nennmaße A: _____ mm, B: _____ mm,
		  Erzeugnis: ______________________________________,
		  als Zulage	 ______St 	 ___________€ 	 ___________€

____	 Leuchtenkasten,
		  für Einbauleuchten
		  Brandschutzanforderungen: _______________________,
		  für Unterdecke / Deckenbekleidung,
		  Nennmaße A: _____ mm, B: _____ mm,
		  Erzeugnis: ______________________________________,
		  als Zulage	 ______St	 ___________€	 ___________€

____	 Anspachteln,
		  an Deckeneinbauteile, als Zulage 	 ______m 	 ___________€	 ___________€

Hinweis: nicht Zutreffendes streichen.

Zulagepositionen – Unterdecken und Deckenbekleidungen unter  
Decken der Bauarten I - II - III SD53-54

Ausschreibungstext – Beispiel



Die Inhalte und Angaben dieser 
Broschüre wurden nach bestem 
Wissen erarbeitet und entsprechen 
dem aktuellen Stand der Entwicklung; 
technische Änderungen vorbehalten. 
Es gilt die jeweils gültige Fassung 
(Stand: Monat Jahr). Die ausgewiese-
nen Eigenschaften der Siniat Systeme 
basieren auf dem Einsatz der in dieser 
Broschüre empfohlenen Produkte 
und Komponenten. Verbrauchs-, 
Mengen- und Ausführungsangaben 
sind Erfahrungswerte. Abweichende 
Gegebenheiten und Einzelfälle sind 
nicht berücksichtigt, so dass eine 
Gewährleistung und Haftung nicht 
übernommen wird.

Stand: Februar 2019

www.facebook.com/SiniatTrockenbau
www.youtube.com/SiniatTrockenbau
www.instagram.com/Trockenbauguide

NOCH FRAGEN?
ANWENDUNGSTECHNIK
T +49 2102 493366
E anwendungstechnik@siniat.com 

KONTAKT RAUMSYSTEME
T +49 2102 493355
E raumsysteme@siniat.com

DESIGNPRODUKTE
FORMTEIL-SERVICE
T +49 2102 493344
E formteilservice@siniat.com

ETEX BUILDING PERFORMANCE GMBH
Geschäftsbereich Siniat
Scheifenkamp 16
40878 Ratingen
T +49 2102 493-0
E fragen@siniat.com

www.siniat.de
www.siniat.ch
www.siniat.at
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